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Parteien im Wahljahr

FDP zur Sicherheitspolitik:
ausgerichtet auf die aktuellen Gefahren
Sicherheit gehört zu den Grundvoraussetzungen für ein Leben
in Freiheit und Wohlstand und ein funktionierendes Staatswesen.
Die Armee ist ein wichtiges und unverzichtbares Instrument
der schweizerischen Sicherheitspolitik und der Verteidigung des
Landes - sowohl heute als auch in Zukunft.
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Corina Eichenberger

Wir brauchen eine starke Milizarmee,
welche ihren verfassungsmässigen Auftrag
erfüllt und den nationalen Zusammenhalt
stärkt. Die Milizarmee braucht klare Auf-
träge und die nötigen finanziellen Mittel
für deren Umsetzung. Die Bedrohungen
sind komplexer geworden, die Gewich-

tungen haben sich
verändert. Terroris-
mus oder Cyberan-
griffe gehören heute

zum Bedrohungska-
talog - auch für die
Schweiz. Gegen sol-
che Risiken muss sich
selbst die von befreun-
deten Staaten umge-
bene Schweiz schüt-

zen, ebenso wie gegen
mögliche Land- und
Luftangriffe. Wiegen
wir uns nicht in fal-
scher Sicherheit: Ge-
fordert sind eine klare

Strategie und deren Umsetzung. Ohne
Wenn und Aber! Die FDP kämpft für
eine glaubwürdige und leistungsfähige
Armee. Ihren Kernauftrag — die Landes-

Verteidigung - kann die Armee nur er-
füllen, wenn Bedrohungsanalyse, Strate-

gie und Leistungsprofil (Bestand, Bereit-
Schaft) und Ausrüstung im Rahmen des

Sicherheitsverbundes Schweiz (SVS) lau-
fend angepasst werden.

Wie bewältigt die Armee sicher-
heitspolitische Herausforderungen?

Die Wahrung der Sicherheit und der
Freiheit des Landes ist eine der Kernaufga-
ben unseres föderalen Staates. Die Armee
ist die sicherheitspolitische Reserve des

Landes. Entsprechend muss sie multifunk-
tional eingesetzt werden können. Die ge-

forderten Leistungen und die zur Verfü-

gung stehenden personellen und finanziel-
len Mittel müssen im Gleichgewicht ste-
hen. Die Aufträge der Armee sind die Lan-

desverteidigung, die Unterstützung der zi-
vilen Behörden und die Friedensförderung.

Die allgemeine Wehrpflicht gehört zum
schweizerischen Selbstverständnis. Die Mi-
litärdienstpflicht sorgt - genauso wie an-
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- Sicherheitspolitische Kommission,
Vizepräsidentin

- Geschäftsprüfungskommission, Mitglied

- Subkommission Oberaufsicht Gerichte,^ \ ^ Präsidentin

- Delegation der Geschäftsprüfungskommission,
Vizepräsidentin

- Koordinationsgruppe Geschäftsprüfungs-
kommission, Mitglied

dere Bürgerrechte und -pflichten — dafür,
dass sich die einzelnen Bürgerinnen und
Bürger für das Gemeinwohl engagieren
und somit Verantwortung für das Gewalt-

monopol des Staates mittragen. Die Miliz-
armee stärkt die wichtige soziale und re-
gionale Durchmischung und sichert die

enge Verbindung von Gesellschaft und Ar-
mee. Sie ist die beste Kontrolle des Bürgers
über die Armee.

Welches sind die politischen
Voraussetzungen dazu?

Eine Neuausrichtung und Anpassung
der Prioritäten sind notwendig, um den

zukünftigen Bedrohungen gerecht zu wer-
den. Die Armee muss über genügend per-
sonelle und materielle Reserven verfü-

gen, um Unterstützungseinsätze zuguns-

ten der zivilen Behörden durchführen,
und um eine längere Durchhaltefähig-
keit bei sensiblen Objekten sicherstellen

zu können. Der Armee-Sollbestand muss
deshalb mindestens 100000 Wehrpflich-
tige umfassen. Mechanisierung sowie
technische Ausrüstung sind zu erhöhen
und die Abwehrfähigkeit gegen Terror-
und Cyberangriffe ist zu verbessern. Der

Schutz sensibler Daten

muss verstärkt werden,

um sämtliche Versu-
che der Einflussnah-

me aufSchweizer Bo-
den (Spionage) abzu-
wehren. In Anbetracht

von vorhersehbaren,
aber auch unvorher-
sehbaren Bedrohun-

gen muss eine rasche

Bereitschaft der Ar-
mee bzw. Teilen da-

von in Betracht ge-

zogen und vorwegge-
nommen werden kön-
nen. Auch eine kom-

merziell erfolgreiche nationale Rüstungs-
industrie ist unabdingbar für die Selbst-

Verteidigungsfähigkeit und damit für die

Glaubwürdigkeit unseres Landes.

Was will die FDP dazu beitragen?

Der Friede trügt. Die Welt ist dynamisch,
Konflikte nehmen zu und die militärischen
Risiken werden komplexer. Zwischen Staa-

ten herrscht immer mehr Anarchie mit
Faustrecht statt Völkerrecht. Was heute
wirtschaftliche Angriffe und Spionage sind,
kann in zehn Jahren eine militärische Kom-

ponente haben. Sicherheit und Freiheit
für das Land zu garantieren, gehört zu den

Kernaufgaben unseres Bundesstaates. Da-
her bleibt für die FDP die Armee auch in
Zukunft ein wichtiges und unverzichtbares

Instrument unserer Sicherheitspolitik.
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